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Liebe Freundinnen und Freunde des Hauses am Schüberg,

liebe Interessierte,

vegan ist Lifestyle. Wer hätte das noch vor einigen Jahren gedacht? Nicht nur junge Menschen machen sich Gedanken 
zu einem nachhaltigen Lebensstil – und handeln danach. Wenn Sie unser Haus und sein Angebot schon kennen, 
wissen Sie, dass uns das sehr freut.

Unser nachhaltig leckeres Essen, das öko-faire Angebot unserer Cafe?Si!-Bar und die Themenpalette unserer 
Veranstaltungen unter dem Leitsatz „Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung: JETZT“ haben wir über 
sechzig Jahre zusammen mit unseren Partnern und Gästen entwickelt. Und nun kommt das als Trend in die 
Gesellschaft, was viele vorher für Spinnerei hielten.

Stöbern Sie einfach mal durch die Angebote in diesem Programmheft und finden Sie etwas, das Sie persönlich 
nachhaltig anspricht: Ist es das Feinschmecker-Wochenende mit vollwertigen Genüssen? Die Inbetriebnahme unserer 
hauseigenen U-Bahn-Station? Das Apfelfest mit Fachtagung? Die Studienreise nach Brüssel zum Thema Flucht und 
Migration? Das Seminar zu Wertschätzung und Kommunikation? Oder sprechen unsere Meditationstage Sie an?

Sie sind uns willkommen. Bringen Sie gleich Freunde und Bekannte mit. Oder finden Sie unter den anderen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern Menschen, die zu Freunden werden können. Gerne bereichern wir auch Ihre 
Veranstaltung in unserem Haus mit nachhaltigen Themen.

Ernte Dank ist in diesem Jahr ein großer Festtag in unserem Haus. Feiern Sie am 5. Oktober um 14 Uhr mit, 
wenn wir die norddeutschlandweiten Schöpfungswochen „Erde“ für Kindertagesstätten eröffnen. Natürlich mit einem 
Familiengottesdienst. Und: Waren Sie schon mal bei einer Kapellweihe dabei? Unser neuer Raum wird Sie inspirieren.  
Sein Sie dabei, wenn wir Honig schleudern, Kräuter bestimmen, Äpfel pflücken und pressen. Ach ja, Apfelkuchen 
reichen wir auch.

Bis bald im Haus am Schüberg,

Ihr Pastor Andreas Kalkowski.



 Termine

SEPTEMBER   Seite
1.-8.9. Workshop: Kriegerdenkmäler – Stumme Zeugen ins Gespräch bringen  8
10.9. Studienzirkel Nachhaltige Geldanlagen: 
 mk mehrwert GmbH, Finanz- und Wirtschaftberatung 11
15.9. Arbeitskreis Wirtschaft mit Zukunft: 
 Das deutsche Steuersystem – kann und muss es verändert werden? 11
18.9. Kabarett: Grünes Geld und frische Blüten. Ein C(r)ashkurs 11
19.-21.9. Seminar: Heilung aus der Stille. Meditationstage in der Tradition des Herzensgebetes 16
23.9. Arbeitskreis Naturwissenschaften: 
 Die Geburt der Zivilisation. Epigenetik – Schalter auf dem Erbgut 10
26.-28.9. Seminar: Der Köder muss dem Fisch schmecken. 
 Erfolgreiche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit                                                                 14
26.-28.9. Apfelfest und Fachtagung „Äpfel und Bienen“ 10
27.9. Workshop: Irgendwer redet immer - Grundlagen der Moderation 12,14
28.9. Kunstausstellung, Inbetriebnahme und Begräbnis (Uwe Schloen) 9
28.9.-14.12. Galerieausstellung: „Nadryw - ein bißchen drüber“ (Uwe Schloen) 9
29.9. Auf das Seil gekommen! Klettern und Balancieren zwischen Bäumen 10

OKTOBER
3.-5.10. Seminar: Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte… Professionelle Flipchart-Gestaltung 15
5.-10.10. Kita-Schöpfungswoche 2014: Unsere Erde – toll gemacht! Klimaschutz für kleine Leute  10
11.-12.10. Workshop: Geführtes Zeichnen - Leitbilder und Horizonte 8
19.10.-23.11. Ausstellung: Armee - das Andere. Holzskulpturen (Uwe Schloen) 9
20.-22.10.  Seminar: Gemeinwohl-Ökonomie 6
26.10. Gottesdienst und Vernissage: „Nicht vom Brot allein“ (Anke de Vries) 13
27.10. Diskussion: Willkommenskultur – Was brauchen Flüchtlinge? 6
28.10.  Arbeitskreis Wirtschaft mit Zukunft: 
 Gerechtigkeit in Deutschland – was muss anders werden in der Ökonomie?  11
30.10.  Theologisches Gespräch: Gast-Freund-Schaft  6
31.10.-4.11.  Seminar: Wertschätzung und Kommunikation. Basis für erfolgreiche Lernprozesse 15
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NOVEMBER  Seite
1.11. 19. Hamburger Börsentag mit Themenpark Nachhaltige Geldanlagen 11
2.11.  Kunst und Musik: „Wenn zwei sich treffen, ist einer immer der andere“ (Uwe Schloen) 9
7.-9.11. Workshop: Feinschmeckerwochenende - Weltthema Essen 6
9.11. Finissage: „Nicht vom Brot allein“ (Anke de Vries) 13
9.-13.11.  Studienreise: 
 Globalisierung und Gerechtigkeit – Welche Rolle spielt die Europäische Union? 12
10.-11.11. Workshop: Interkulturelle Kirche                                                                                     7
14.-16.11. Planspiel Gemeinwohl-Ökonomie 7
18.11. Arbeitskreis Naturwissenschaften: 
 Die Geburt der Zivilisation. Die ersten Rituale als Wiege der Kultur 10
21.-23.11. Seminar: End-lich leben – mit Abschied, Sterben und Tod  16
24.11. Arbeitskreis Wirtschaft mit Zukunft: 
 Ein gerechtes Steuersystem durch eine Konsumsteuer? 11
27.11. Studienzirkel Nachhaltige Geldanlagen: 
 Die Bewegungsstiftung - Model für nachhaltiges Stiftungsmanagement 11

DEZEMBER  
2.12.  Arbeitskreis Naturwissenschaften: 
 Die Geburt der Zivilisation. Schriftzeichen – die Kraft der Symbole 10
11.-12.12. Gedankenaustausch: Kirche und Völkerrecht 7
14.12. Gemeinwohl-Ökonomie Brunch: Jahresbilanz und Ausblick 11

AUSSERDEM:
Verlängert bis
März 2015 Ausstellung: Großskulptur „Über-See“ (Roger Rigorth) 9
Termin nach 
Vereinbarung Ortsbestimmung – ein Klausurtag für Gruppen 13

 



Haus am Schüberg

Als zertifiziertes Bildungszentrum für nachhaltige Entwicklung laden wir Sie ein: 
Denken Sie mit uns nach über nachhaltige Grundlagen für Gesellschaft, Kirche, das eigene Leben. 

Buchen können Sie nun auch ganz einfach unter www.haus-am-schueberg.de.
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Mo, 20. Okt., 10 Uhr bis Mi, 22. Oktober 2014, 17 Uhr
Seminar: Gemeinwohl-Ökonomie

Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die sich für die neue Wirtschaftsform interessieren oder schon damit 
vertraut sind. Was haben wir seit 22 Monaten in Hamburg erreicht? Wie fördern wir in neuen Bereichen die Idee? 
Was bewegt sie in unserem eigenen Leben? Max. zehn Personen.
 Leitung: Arbeitskreis GWÖ+Kirche, Andreas Kalkowski, Preis: 120€ / 60€ / 30€

Do, 30. Oktober 2014, 10-17 Uhr 
Gast-Freund-Schaft – Theologisches Gespräch

Im Rahmen der Evangelischen Akademiewoche „Ich war fremd …“ laden wir zu einem 
Gespräch für theologisch Interessierte. Welche Geschichten bietet die Bibel zu diesem 
Thema? Was haben wir selbst schon erlebt an Gastfreundschaft? Wie wünschen wir 
uns eine gastfreundschaftliche Gemeinde, eine gastfreundliche Gesellschaft? 
Max. zwölf Personen.
Leitung: Andreas Kalkowski, Preis: 30€ / 15€ / 5€

Mo, 10. Nov., 18 Uhr bis Di, 11. November 2014, 14 Uhr
Workshop: Interkulturelle Kirche

Eine bunte Gemeindelandschaft spiegelt die aktuelle Vielfalt unseres Christseins. Verschiedene Glaubens- und 
Lebensweisen bilden eine interkulturelle Kirche. Wie lassen wir das, was gegenwärtig nun einmal so ist, zu einer 
gemeinsamen guten Zukunft werden?
Ehrenamtliche und Profis treffen sich zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch. Wir blicken zurück auf IN-SPIRA-
TION, ein erstes interkulturelles Pfingstfest in Hamburg und verabreden weitere Schritte. Max. fünfzehn Personen.
Leitung: Rolf Martin, Andreas Kalkowski, Preis: 60€ / 30€ / 15€ 

Fr, 7. Nov., 17 Uhr bis So, 9. November 2014, 14 Uhr
Feinschmeckerwochenende - Weltthema Essen

Chefkoch Till Wenzel ist Reiseleiter in die Welt des guten Geschmacks. Vegan, lecker, kochbar. Wir lernen alles, was 
wir für ein 5-Gänge-Menü wissen müssen. Dazu erfahren wir Wissenswertes über das Weltthema Ernährung,  
erleben geistliche Zeit ... und lassen es uns schmecken. Max. fünfzehn Personen.
Leitung: Till Wenzel, Andreas Kalkowski, Preis: 120€ / 60€ / 30€

Fr, 14. Nov., 17 Uhr bis So, 16. November 2014, 14 Uhr
Planspiel Gemeinwohl-Ökonomie

Dieses Planspiel wurde in unserem Haus von Profis und engagierten Menschen erfunden. Es hat sich bewährt, um 
lebensnah und spielerisch die Möglichkeiten und Grenzen einer neuen Wirtschaft für das Gemeinwohl kennen zu 
lernen. Und nette Menschen dazu. Für Wirtschaftsmenschen, aber auch für Interessierte geeignet. 
Max. 25 Personen.
Leitung: Arbeitskreis GWÖ+Kirche, Andreas Kalkowski, Preis: 120€ / 60€ / 30€

Do, 11. Dez., 12 Uhr bis Fr, 12. Dez. 2014, 16 Uhr
Workshop: Kirche und Völkerrecht 

In einer globalisierten Welt gibt es Regeln. Ob sich alle daran halten ist eine andere Frage. Wer macht die 
Menschenrechte und das Völkerrecht? Wer sorgt dafür, dass sie eingehalten werden? Was kann Kirche unter ihrem 
selbstgewählten Motto „Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung“ zum Wohlergehen aller beitragen?  
Leitung: Andreas Kalkowski, Preis: 60€ / 30€ / 5€



KunstHaus am Schüberg

Liebe Fahrgäste!
Zur Überbrückung Ihrer Wartezeit auf den nächsten Anschlusszug, unterhalten wir Sie gerne mit einem 
vielfältigen Sinnangebot an der U-Bahnstation HAUS AM SCHÜBERG. Gönnen Sie sich eine Pause im 
Warten. Mit Reisegrüßen, Ihr Axel Richter

Mo, 1. Sept. bis Mo, 8. September 2014
1914+1939+2014: Kriegerdenkmäler – Stumme Zeugen ins Gespräch bringen

Kriegerdenkmäler. Oft werden sie übersehen, bisweilen 
instrumentalisiert und regelmäßig am Volkstrauertag für 
kommunale Gedenkfeiern genutzt. In einer landeswei-
ten Aktion zum 75. Jahrestag des deutschen Angriffs 
gegen Polen werden einige davon durch eine temporäre 
Kunstaktion ergänzt - eine Herausforderung mit schöp-
ferischer Leichtigkeit. Eine Kunstaktion der Evange-
lischen Akademie der Nordkirche mit Uwe Schloen / 
Axel Richter / Ulrich Hentschel. 
Weitere Informationen: www.akademie.nordkirche.de, 
www.kunst.haus-am-schueberg.de

Sa, 11. Okt., 10-17.30 Uhr und So, 12. Oktober 2014, 10-13.30 Uhr
Workshop: Geführtes Zeichnen - Leitbilder und Horizonte

Bilder sind auch Wegstrecke, die uns Richtungen aufzeigen. Die blind gezeichneten Spuren der inneren Leitbilder neh-
men Form an, die Gebärde - das Wesen einer Form - wird sichtbar und mit Papier, Kohle, Kreide und Graphit gestaltet.  
Leitung: Nicole Félicia Brémond, www.zeichnen-kunstundtherapie.de, Preis: 150€ / 130€ inkl. Materialkosten / 
Getränke / Kuchen

Kleiner Wiesenknopf,
Quendel, Bärlauch, Mädesüß, Zitronenverbene, Färbermädchen-
auge, Indianernessel, Agastachen: Die Kräuterkultur ist ein neuer 
Mittelpunkt im Haus am Schüberg. Fachlich begleitet uns die Kräu-
terpädagogin Gudrun Glöckner und die Firma Biotop. 
www.krautwerke.de, www.biotop-hamburg.de

Aufstellungsverlängerung bis März 2015
Roger Rigorth: Großskulptur „Über-See“ 

Auf dem alten Markt von Ahrensburg, anlässlich der 
Feier zur Stadtgründung vor 700 Jahren.

So, 2. November 2014, 18-19.30 Uhr 
„Wenn zwei sich treffen, ist einer 
immer der andere“ (Uwe Schloen) 

80 Holzskulpturen fordern literarisch - musikalisch - 
hautnah heraus. Ein Abend mit Überraschungen im 
Rahmen der Ev. Akademiewoche der Nordkirche. 
Ort: Hauptkirche St. Jacobi, Preis: Spenden erbeten,
Mitwirkende: Simone Dorenburg, Hilte Rosenboom, 
Astrid Kleist, Axel Richter, Rudolf Kelber 

So, 19. Okt. bis So, 23. November 2014
Uwe Schloen: Armee - das Andere. 
Holzskulpturen 

Ausstellung anlässlich der Evangelischen Akademiewoche. 
Ort: Hauptkirche St. Jacobi, Eröffnung: So, 19. Oktober, 
11.30 Uhr
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Galerieausstellung  
„Nadryw - ein bißchen drüber“ 
 Die Ausstellung mit Skulpturen 
ist bis zum 14. Dezember 2014 
zu sehen.

Begräbnis 
 Plötzlich und unerwartet vergrößert sich der 
Friedhof der literarischen Gestalten im Kunstpark 
des Haus am Schüberg. Der zu begrabene heißt 
Joakim und stammt aus der Erzählung: „Die 
Geschichte vom Dienstag“ von Steinar Bragi.

Inbetriebnahme der U-Bahn 
Station HAUS AM SCHÜBERG  

 Die begehbare Skulp-
tur „U-Bahn Station“ im 
Eingangsbereich zum 
Gelände des Haus am 
Schüberg ist Bestand-
teil des europäischen 
Kunstprojektes OK.GO. 
Eine imaginäre Linie 
zieht sich von Luxem-
burg bis nach Estland, 
durch 6 Länder - 

verbindend im Austausch Ost mit West. 
www.uwe-schloen.de

Sonntag, 28. September 2014, 
11.30 Uhr 

Uwe Schloen: 
Kunstausstellung, 
Inbetriebnahme und 
Begräbnis



UmweltHaus am Schüberg

Im zweiten Halbjahr 2014 erforschen wir unsere Herkunft - und erkunden neue Wege, um in unserer 
Mitwelt nachhaltig zu leben und zu wirtschaften.  
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Fr, 26. Sept., 10 bis 16 Uhr bis Mo, 29. September 2014, 10 bis 18 Uhr
Apfelfest und Fachtagung „Äpfel und Bienen “ in Ammersbek

Auch in diesem Jahr findet das Apfelfest in Ammersbek statt (Sa, So). Mit Fachtagung „Äpfel und Bienen“ (Fr) 
im Haus am Schüberg.
Veranstalter: BUND Landesverband Hamburg e.V.,  Pomologenverein Hamburg/Schleswig-Holstein e.V., Ammersbe-
ker Bürgerverein e.V., UmweltHaus am Schüberg, Ort: Pferdestall in Ammersbek, Am Gutshof 3, 22949 Ammersbek, 
Preis: der Eintritt ist frei

Mo, 29. September 2014, 10 bis 17 Uhr  
Auf das Seil gekommen! Klettern und Balancieren zwischen Bäumen

Naturpädagogen geben Tipps über den Umgang mit Seiltechniken im Freiland. 
Ort: Haus am Schüberg, Veranstalter: UmweltHaus am Schüberg, LANDSCHAFTSABENTEUER, Kosten: 75€ / 65€ 
(inkl. Skript und Übungsseil), Leitung: Johannes Plotzki, Thomas Weise, Anmeldung: Tel. 040/42 905 994, 
plotzki@landschaftsabenteuer.de

ARBEITSKREIS WIRTSCHAFT MIT ZUKUNFT
Mo. 15. Sept., 19 Uhr: Das deutsche Steuersystem – kann und muss es verändert werden?
Informationen und Diskussion.
Mo. 24. November, 19 Uhr: Ein gerechtes Steuersystem durch eine Konsumsteuer? 
Podiumsdiskussion zu Konsumsteuer und bedingungslosem Grundeinkommen.
Leitung/Moderation: Klaus Hurrle, Helmut Janßen-Orth, Gernot Sommer, Veranstalter: UmweltHaus am
Schüberg, Katholische Akademie Hamburg, Ort: Kirchenkreis Hamburg-Ost, Rockenhof 1, 
22359 Hamburg, Preis: 2€, weitere Informationen auf unserer Homepage

Do, 18. September 2014, 20 Uhr 
Grünes Geld und frische Blüten. Ein C(r)ashkurs

Geld-Kabarett rund um das Thema grüne Geldanlagen mit Deml und Bauerfeind.
Veranstalter: GLS-Bank, UmweltHaus am Schüberg, Preis: 15€, Ort: Rudolf-Steiner-Haus, Mittelweg 11–12, 
20148 Hamburg, Anmeldung/Vorverkauf: wird noch bekanntgegeben 

Sa, 1. November 2014, 10 bis 18 Uhr 
19. Hamburger Börsentag mit Themenpark Nachhaltige Geldanlagen

Veranstalter: Hanseatischer Börsenkreis der Universität Hamburg e.V., BÖAG Börsen AG, UmweltHaus am 
Schüberg, Katholische Akademie Hamburg, Projektteam Nachhaltige Geldanlagen, Ort: Hamburger Börse, 
Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg, weitere Informationen: www.boersentag.de, Preis: der Eintritt ist frei

14. Dezember, 11 bis 16 Uhr Gemeinwohl-Ökonomie Brunch: Jahresbilanz und Ausblick
Die Veranstaltung ist offen für Interessierte und Neueinsteiger/innen.

Leitung: Andreas Kalkowski, Thomas Schönberger, Veranstalter: Gemeinwohl-Ökonomie Hamburg, 
UmweltHaus am Schüberg, Ort: Haus am Schüberg, Preis: 26€ / 18€

STUDIENZIRKEL NACHHALTIGE GELDANLAGEN 
Aktuelle Informationen mit interessanten Gästen.
Mi, 10. September, 18 Uhr: mk mehrwert GmbH, Finanz- und Wirtschaftberatung
Do, 27. November, 18 Uhr: Die Bewegungsstiftung - Model für nachhaltiges Stiftungsmanagement
Ort: Hildegard Lüning, Heilholtkamp 60, 22297 Hamburg, Leitung: Thomas Schönberger, Veranstalter: Um-
weltHaus, Projektteam Nachhaltige Geldanlagen, Katholische Akademie Hamburg, Preis: der Eintritt ist frei

Di, 28. Oktober 2014, 19.00 Uhr 
Gerechtigkeit in Deutschland – was muss anders werden in der Ökonomie? 

Podiumsdiskussion mit Christian Felber, GWÖ Wien und Prof. Dr. Rudolf Hickel, Prof. em., Universität Bremen.
Veranstalter: UmweltHaus am Schüberg, Katholische Akademie Hamburg, Ort: Katholische Akademie Hamburg, 
Herrengraben 4, 20459 Hamburg, Anmeldung: Katholische Akademie Hamburg, Tel. 040/36952-0, 
www.kahh.de, Preis: der Eintritt ist frei

So, 5. bis Fr, 10. Oktober 2014  
Kita-Schöpfungswoche 2014: Unsere Erde – toll gemacht! Klimaschutz für kleine Leute 

Die Schöpfungswoche 2014 in den Evangelischen Kitas der Nordkirche. 
Termine und Informationen: www.umwelt.haus-am-schueberg.de

ARBEITSKREIS NATURWISSENSCHAFTEN, jeweils Dienstag, 19 Uhr
Die Geburt der Zivilisation. Ausgewählte Aspekte der biologischen und kulturellen Evolution des Menschen

23. September: „Epigenetik – Schalter auf dem Erbgut“
18. November:  „Die ersten Rituale als Wiege der Kultur“ (100.000 Jahre v. Chr.)
2. Dezember:    „Schriftzeichen – die Kraft der Symbole“ (ca. 3.300 v. Chr.)
Leitung: Dr. Frank Meyberg, Veranstalter: UmweltHaus am Schüberg, Katholische Akademie Hamburg, 
Preis : 7,50€ / 5 €, Ort: Katholische Akademie Hamburg, Herrengraben 4, 20459 Hamburg, 
Anmeldung: Katholische Akademie Hamburg, Herrengraben 4, 20459 Hamburg, Tel. 040/36952-0, www.kahh.de 
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WIRTSCHAFT MIT ZUKUNFT



Kirchlicher Entwicklungsdienst der Nordkirche (KED)

Vorbereitungsseminar: Fr, 12. bis Sa, 13. September 2014
Studienreise: So, 9. bis Do, 13. November 2014

Globalisierung und Gerechtigkeit – Welche Rolle spielt die Europäische Union? 
Studienreise nach Brüssel zum Thema Flucht und Migration
 Was für ein Akteur ist die EU im Kontext der Globalisierung? Am Beispiel des Themas Flucht und Migration möchten 
wir Einblick in die europäische Politik, ihre Handlungsmöglichkeiten und Ziele erhalten. In Brüssel kommen wir mit 
EU-Abgeordneten zu entwicklungspolitischen Fragen ins Gespräch. Wir werden in die Arbeitsweise vor Ort eingeführt, 
besuchen das Europäische Parlament und Nichtregierungsorganisationen. 
Im Rahmen eines Vorbereitungsseminars werden wir die Studienreise gemeinsam vorbereiten. Die Studienreise 
richtet sich an Menschen, die in der Flüchtlings- und Migrationsarbeit aktiv sind.
Leitung: Ellen Prowe, Dietrich Gerstner, Ort: Brüssel, Institut for International Affairs (ICAB), Veranstalter: KED, 
Zentrum für Mission und Ökumene, Anmeldung: info@ked.nordkirche.de, Tel. 040/881 81-240, Preis: 300€ / 200€

Der Kirchliche Entwicklungsdienst der Nordkirche bietet Fortbildungen und Materialien rund um die 
Themen Globalisierung, Menschenrechte und Entwicklungszusammenarbeit an. Er unterstützt Gruppen 
und Initiativen in ihrem Engagement für globale Gerechtigkeit.
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„Nicht vom Brot allein“ – 
Porträts von Flüchtlingen von Anke de Vries

So, 26. Oktober 2014, 11.00 Uhr    Gottesdienst und Vernissage „Nicht vom Brot allein“
 
Mo, 27. Oktober 2014, 19.00 Uhr   „Willkommenskultur – Was brauchen Flüchtlinge“ 
                                                   Gespräch mit der Künstlerin, Portraitierten und Gästen
 
So, 9. November 2014, 12.30 Uhr  Finissage der Ausstellung „Nicht vom Brot allein“

Die Hamburger Künstlerin Anke de Vries gibt mit ihren Aquarell-
Porträts Flüchtlingen in unserer Gesellschaft ein Gesicht. Sie 
öffnet uns die Augen für die Persönlichkeiten und ihre individuellen 
Geschichten, die allzu oft in der Wahrnehmung einer Masse von 
Flüchtlingen untergehen. Jedes Portrait ist mit dem Vornamen, 
dem Herkunftsland und einem Zitat aus den Gesprächen mit der 
Künstlerin versehen, in denen die Flüchtlinge ihre Sicht auf die 
Welt, ihre Hoffnungen, Ängste und die Gründe für ihre Flucht 
geschildert haben.
Leitung: Dietrich Gerstner, Veranstalter: Zentrum für Mission und 
Ökumene, Hauptkirche St. Katharinen, Ort: Hauptkirche St. Katha-
rinen, Katharinenkirchhof 1, 20457 Hamburg, weitere Information: 
d.gerstner@nordkirche-weltweit.de, Tel.040/881 81-332 

Für weitere Informationen, Angebote und Ihre Anmeldung:  

Kirchlicher Entwicklungsdienst der Nordkirche, 
Agathe-Lasch-Weg 16, 22605 Hamburg, Tel. 040/881 81-240, 
info@ked.nordkirche.de, www.ked-nordkirche.de

Sa, 27. September 2014, 10 bis 18 Uhr
Irgendwer redet immer - Grundlagen der Moderation 

Eine Sitzung leiten oder eine Arbeitsgruppe moderieren – wer ehren-
amtlich in der gemeindlichen Partnerschaftsarbeit, im fairen Handel 
oder entwicklungspolitischer Bildungsarbeit aktiv ist, steht irgendwann 
vor dieser Aufgabe. In diesem Seminar werden grundlegende Methoden 
der Moderation vermittelt. 
Referentin: Christiane Eiche, Veranstalter: Bildungsstelle Nord von Brot 
für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst, KED, Ort: Zentrum für 
Mission und Ökumene, Agathe-Lasch-Weg 16, 22605 Hamburg, Preis: 
20€ / 10€, Anmeldung: info@ked.nordkirche.de, Tel. 040/881 81-240

Termin nach Absprache
Ortsbestimmung – ein Klausurtag für Gruppen 

Ehrenamtliche spielen in Partnerschaften, dem Einsatz für Flüchtlinge und der entwicklungspolitische Bildungsarbeit 
eine große Rolle. Und doch ist die Zusammenarbeit nicht immer leicht. Da kann es hilfreich sein, innezuhalten und 
als Gruppe unter fachkundiger Begleitung eine Ortsbestimmung vorzunehmen. Schwerpunkte verabreden wir in 
einem Vorgespräch.
Ort: nach Vereinbarung, Team: Christian Dehm, Frank Howaldt, Dr. Mirjam Freytag, Herwig Meyer, Preis: 10€ pro 
Person, Anmeldung: info@ked.nordkirche.de, Tel. 040/881 81-240



Brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst

Fr, 26. Sept., 18.30 Uhr bis So, 28. September 2014, 13.45 Uhr
Der Köder muss dem Fisch schmecken. Erfolgreiche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gute Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ist einer der wichtigsten Grundsteine für den Erfolg eines Projekts. In diesem 
Seminar erfahren entwicklungspolitisch Engagierte, wie sie auch auch mit bescheidenem Budget und geringen 
personellen Ressourcen  die eigene Öffentlichkeitsarbeit optimieren und die effektivste Breitenwirkung erzielen können.
Leitung: Elisabeth Erhorn und Carmen Sorgler, Ort: Haus am Schüberg, Preis: 120€ / 60€ / 30€, Kinderbetreuung: 
wird bei Bedarf angeboten, Anmeldung: Kontaktdaten siehe Kasten S. 15

Die Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst bietet methodisch-
didaktische Fortbildungen für Multiplikator_innen an, die in der entwicklungspolitischen und 
interkulturellen Jugend- und Erwachsenenbildung bzw. im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung 
aktiv sind. Die Seminare vermitteln Hintergrundwissen und methodisches Handwerkszeug für die 
Gestaltung lebendiger und zielgruppengerechter Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Hier ein paar Beispiele aus unserem Fortbildungsangebot:
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Fr, 31. Oktober, 18:30 Uhr bis Di, 04. November 2014, 13:15 Uhr
Wertschätzung und Kommunikation - Basis für erfolgreiche Lernprozesse

Dieses Seminar richtet sich an Multiplikator_innen in der entwicklungspolitischen und interkulturellen Bildungsarbeit, 
die ihre kommunikative Kompetenz erweitern möchten. Neben der Reflexion Ihres eigenen Kommunikationsverhaltens, 
Ihrer inneren Haltung und Ihrer Glaubenssätze lernen Sie Regeln und Wirkmechanismen erfolgreicher Kommunikation 
kennen und trainieren deren Anwendung. 
Leitung: Nicole Borgeest, Britta Hemshorn de Sánchez, Ort: Haus am Schüberg, Preis: 240€ / 120€ / 60€, 
Kinderbetreuung: wird bei Bedarf angeboten, Anmeldung: Kontaktdaten siehe Kasten unten

Weitere Seminare
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt des Seminarangebotes der Bildungsstelle Nord 
von Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst. 

Unser vollständiges Seminarprogramm - sowie nähere Informationen zu den genannten 
Fortbildungen - können Sie gerne kostenlos bei uns anfordern:

Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst
Bildungsstelle Nord
Wulfsdorfer Weg 29, 22949 Ammersbek, Tel. 040/605 25 59
E-Mail: bildungsstelle-nord@brot-fuer-die-welt.de

Sa, 27. September 2014, 10 Uhr bis 18 Uhr
Irgendwer redet immer – Workshop zu Grundlagen der Moderation

Eine Sitzung leiten oder eine Arbeitsgruppe moderieren – wer ehrenamtlich in 
der gemeindlichen Partnerschaftsarbeit, im fairen Handel oder entwicklungspo-
litischer Bildungsarbeit aktiv ist, steht irgendwann vor dieser Aufgabe. Es heißt, 
die Struktur zu wahren, die Zeit im Blick zu behalten, alle zu Wort kommen 
zu lassen und den roten Faden nicht zu verlieren. In diesem Workshop werden 
grundlegende Methoden der Moderation vermittelt. 
Leitung: Christiane Eiche, Veranstalter: Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt 
– Evangelischer Entwicklungsdienst und Kirchlicher Entwicklungsdienst der Nord-
kirche, Ort: Zentrum für Mission und Ökumene, Agathe-Lasch-Weg 16, 22605 
Hamburg, Preis: 20€ / 10€, Anmeldung: Kirchlicher Entwicklungsdienst, info@
ked.nordkirche.de, Tel. 040/881 81-240
 

Fr, 3. Okt., 18.30 Uhr bis So, 5. Oktober 2014, 13.45 Uhr
Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte… 

        Professionelle Flipchart-Gestaltung
Das menschliche Gehirn speichert Bilder leichter und vor allem 
dauerhafter ab, als abstrakte Worte. Inhalte lassen sich daher in 
der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit oder bei Präsentationen 
schneller und nachhaltiger vermitteln, wenn sie mit Bildern 
verknüpft sind. In diesem Seminar lernen Sie, das Flipchart gezielt 
und effizient als Visualisierungsmedium einzusetzen. 
Leitung: Elke Meyer, Preis: 120€ / 60€ / 30€, Ort: Haus am 
Schüberg, Kinderbetreuung: wird bei Bedarf angeboten, 
Anmeldung: Kontaktdaten siehe Kasten unten
 



Projekt Spiritualität Nachhaltig tagen: 

Projekt Spiritualität im Kirchenkreis Hamburg-Ost
Meditation – Kontemplation – Innere Orientierung
Es liegt im Stillesein eine wunderbare Macht der Klärung, der Reinigung, der Sammlung auf das Wesentliche. 
Dietrich Bonhoeffer

Wir schicken Ihnen gern unser ausführliches Halbjahrsprogramm mit unseren Seminaren und Kursen zu, oder
Sie klicken auf unsere Internetseite www.projektspiritualitaet.de.

GREEN CONFERENCING 
im Haus am Schüberg 

Ob Firma, Gemeinde, Bildungsträger oder Privatperson: Immer mehr Menschen ist es wichtig, im Alltag auf eine 
möglichst nachhaltige Lebens- und Wirtschaftsweise zu achten. Das ist mehr als ein Trend. Es ist ein Ausdruck sozialer 
Kompetenz, von Verantwortung und Weitblick. 

„Green Conferencing“ heisst: Machen Sie auch bei der Wahl Ihres Tagungsorts Energieverbrauch, Wassermanagement, 
regionale Warenwirtschaft oder soziale Standards zu (mit)entscheidenden Argumenten. Wo und wie Sie tagen, ist Ihre 
Entscheidung. Die allerdings möchte Ihnen das Haus am Schüberg so leicht und genussvoll wie möglich machen.

In unserem Tagungs- und Bildungszentrum verwenden wir grünen Strom (auch aus unseren eigenen Photovoltaikanlagen) 
und Regenwasser. Bei Ihrer Seminarausstattung achten wir auf Energieeffizienz. Die Zutaten für unsere legendär 
leckere Vollwert-Gastronomie pflücken wir im eigenen Garten, oder kaufen soweit wie möglich regional und öko-fair. 
Pausen machen den Kopf frei: Wir laden Sie ein, die vielfältigen Anregungen unseres Skulpturen-Parks zu erleben. 
Oder leihen Sie sich ein Fahrrad, und besuchen Sie das umliegende Lanschaftsschutzgebiet.

Das Haus am Schüberg ist als Bildungszentrum für Nachhaltigkeit zertifiziert. Als solches bieten wir ein vielfältiges 
Veranstaltungsprogramm zum Thema an, in enger Zusammenarbeit mit unseren Partnern aus den Bereichen globales 
Lernen, entwicklungspolitische Bildungsarbeit und Spiritualität. Vielleicht bereichert ein Fachbeitrag aus unserem 
Hause auch Ihre eigene Fortbildung? 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Fr, 19. Sept., 18.30 Uhr, bis So, 21. September 2014, 13 Uhr
Heilung aus der Stille. Meditationstage in der Tradition des Herzensgebetes

Öffne deine Mitte – dein Herz – dem Klang der Stille und du begegnest der Kraft des Lebens! So beschreibt es die 
christliche Tradition des Herzensgebetes. Diese Kraft des Lebens verdichtet sich in einem eigenen Herzenswort und 
wird zur inneren Melodie, die heilende Impulse für den Alltag schenkt. 
Elemente: Stilles Sitzen, Gehen, Singen, kurze Impulse und Körperarbeit. Bis auf die Übungsanleitungen findet das 
Seminar im Schweigen statt. 
Veranstalter: Projekt Spiritualität, Leitung: Franz-Xaver Jans-Scheidegger, Ort: Haus am Schüberg, Preis: 175€, 
Anmeldung bis 15. September
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Fr, 21. Nov., 18.30 Uhr bis So, 23. November 2014, 13 Uhr
End-lich leben – mit Abschied, Sterben und Tod 

In diesem Seminar stehen „Abschied und Neubeginn“ im Zentrum. In den wertvollen Zeiten des Übergangs – in 
Trennungen oder wenn ein geliebter Mensch stirbt – stehen wir auf einer Schwelle: Etwas geht zu Ende und Neues 
beginnt. Wir erfahren dann hautnah: Alles, was entsteht, vergeht. Wie können wir Kraft für den Wandel aus einem 
inneren Raum schöpfen, in dem alles mit allem verbunden ist? 
Seminar mit Meditation, Gespräch, Sterbe-Visualisationen und Stille. 
Leitung: Lisa Freund, Ort: Haus am Schüberg, Preis: 175€, Anmeldung bis 16. November

Bitte melden Sie sich immer schriftlich für unsere Seminare an, per Fax, Email oder per Post. 
Projekt Spiritualität im Kirchenkreis Hamburg - Ost, Rockenhof 1, 22359 Hamburg, Mail:spirit@kirche-hamburg-ost.de
Tel. 040/51 90 00-915, Fax: 040/51 90 00-899, www.projektspiritualitaet.de



Informationen zum Haus

Tagen und übernachten, arbeiten und entspannen im Haus am Schüberg,
Ihrem Bildungs- und Tagungszentrum
Das Haus am Schüberg verbindet den Reiz von Natur und Ruhe mit dem pulsierenden Herzschlag der Großstadt 
Hamburg. Die Licht durchflutete klösterliche Anlage des Hauses lädt ein zu Konzentration und Entspannung.

Ausstattung des Hauses
Es stehen sieben Seminar- und Gruppenräume für 8 bis 80 Teilnehmende zur Verfügung. Dazu bieten wir Ihnen 
die professionelle Seminartechnik wie Moderatorenkoffer, WLAN, Beamer, Gäste-PC und Kopiermöglichkeiten. Im 
Tagungshaus können Sie in der GEPA Café?Si!-Bar fair gehandelte Köstlichkeiten genießen. Insgesamt 41 Einzel- 
und Doppelzimmer bieten Platz für 60 Gäste. Im Gruppenhaus befinden sich 13 Einzel- und 2 Mehrbettzimmer mit 
insgesamt 20 Betten. Hier gibt es einen eigenen Seminarraum und eine komplett neu eingerichtete Küche mit einer 
GEPA Café?Si!-Bar und TV. Selbstversorgung im Gruppenhaus ist möglich.

Hauseigene Küche
Leckere, ideenreiche Menüs aus vollwertigen, überwiegend biologischen Erzeugnissen und selbstgebackener Kuchen 
verwöhnen täglich den Gaumen der Gäste. Viele hauseigene Rezepte sind in den „Küchenhighlights“ festgehalten – 
erhältlich vor Ort.

Natur und Umwelt
Unser behutsamer und nachhaltiger Umgang mit unserer Umwelt spiegelt sich in vielfältiger Form wieder, z.B. im 
Einsatz regenerativer Energien, Photovoltaik und thermischer Solaranlagen, energieeffizienter Heiztechnik und der 
Regenwassernutzung. Wir verwenden Produkte aus fairem Handel, Lebensmittel aus ökologischem Anbau (zu etwa 
zwei Dritteln), sowie Bettwäsche und Textilien aus ökologisch angebauter Baumwolle.
   Kunst
Lassen Sie sich vom Ammersbeker Skulpturenpark auf dem Gelände des Hauses und von unseren wechselnden 
Kunstausstellungen im Galeriebereich inspirieren.

Freizeit
Das drei Hektar große, naturbelassene Außengelände und die schöne Umgebung des Hauses bieten Ihnen attrakttive 
Freizeitmöglichkeiten wie z.B. unsere Bibliothek, Liegestühle und Hängematten, Tischtennis, Ballspiele, Wandern und 
Radwandern im Landschaftsschutzgebiet (Leihräder sind vorhanden), und einen Badesee in wunderschöner Lage.

Wir freuen uns über Ihre Anfrage: 
Bitte wenden Sie sich an Katja Paulsen und Birgit Weitkunat, Tel. 040/605 00 20, E-Mail: info@haus-am-schueberg.de

Haus am Schüberg
Wulfsdorfer Weg 33
22949 Ammersbek/Hoisbüttel

Haus am Schüberg
Wulfsdorfer Weg 33
22949 Ammersbek/Hoisbüttel

Anmeldung
Ich melde mich verbindlich 
für folgende Veranstaltung an.
Ich erbitte um Informationen 
zu Seminar:

von bis

Name u. Vorname

E-Mail Adresse

Straße

PLZ, Ort

Tel

Datum Unterschrift

Ich wünsche das Programm per Post.

Ich wünsche das Programm als 
Datei (PDF) an meine E-Mail Adresse.

Ich wünsche 
aktuelle Informationen als Newsletter    

     an meine E-Mail Adresse zum Bereich

BildungsHaus
KunstHaus
UmweltHaus

Name u. Vorname

E-Mail Adresse

Straße

PLZ, Ort
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